
Frühjahrsputz in der Gemeinde – „Gemeinsam für ein sauberes Ortsbild“ 

 
Im fünften Jahr in Folge wollen wir wieder zu unserem 

„Frühjahrsputz in der Gemeinde – Gemeinsam für ein sauberes Ortsbild“  
für Samstag, den 18. April 2026 aufrufen. 

 
Wir würden uns freuen, wenn wieder viele Vereine, Dorfgemeinschaften, Bürgerinnen und Bürger sowie 

freiwillige Helfer unserer Ortschaften sich an dieser Aktion beteiligen. 
Es sollen insbesondere öffentliche Wege und Plätze, Wald- und Parkwege sowie Spielplätze von den Resten 

des Winterhalbjahres befreit werden. 

Die Gemeindeverwaltung Pöhl stellt, wie auch in den letzten beiden Jahren,  
für alle fleißigen Helfer einen kleinen Snack bereit. 

Zur besseren Organisation ist es wieder ratsam, kleinere Gruppen für die einzelnen Ortslagen zu bilden.  
Hierbei sollten die jeweiligen Ortsteile eine/n Gruppenverantwortliche/n benennen, um alle organisatorischen 

Fragen mit der Gemeindeverwaltung Pöhl zu besprechen. Wir erbitten eine Rückmeldung, mit Angabe der 
Teilnehmerzahl, bis spätestens 2. April 2026 an die Gemeindeverwaltung Pöhl. 

Zum Einsammeln des Mülls werden für den Aktionstag von der Gemeinde Pöhl Müllsäcke und 

Gummihandschuhe an den jeweiligen Treffpunkten zur Verfügung gestellt. Am Ende des Aktionstages 

werden gesammelten Abfälle durch den Bauhof der Gemeinde Pöhl abgeholt. 

Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung Pöhl,                 

Telefon-Nr. 037439-7400 oder per Mail an: info@gemeinde-poehl.de. 

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung. 

 Ihre Gemeindeverwaltung
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Informationen des Bürgermeisters

Medieninformation 
des Statistischen Landesamtes 
des Freistaates Sachsen

Haushaltsbefragung – 
Mikrozensus 2026 gestartet

Seit Anfang 2026 erfolgt im Freistaat Sachsen — wie 
im gesamten Bundesgebiet — die Durchführung des 
jährlichen Mikrozensus. Diese „kleine Volkszählung" 
ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung 
mit Auskunftspflicht. Ein Prozent der sächsischen  
Bevölkerung (rund 20 000 Haushalte) wird dazu von 
Januar bis Dezember zu Themen wie Haushaltsstruk-
tur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Ausbildung und 
Quellen des Lebensunterhalts befragt.

Im Mikrozensus sind zudem international abgestimm-
te Fragen integriert. Das ermöglicht zum Beispiel 
die Arbeitsmarktbeteiligung sowie Einkommen und 
Lebensbedingungen der Menschen in Europa zu ver-
gleichen. Neben jährlich wiederkehrenden Themen 
werden im Mikrozensus auch wechselnde Inhalte er-

Ein Leben 100 Jahre lang

Am 18. Februar feierte Luzie Fritzsche ihren 100. Ge-
burtstag. Seit gut 17 Jahren lebt sie in der ambulant 
betreuten Wohngemeinschaft des Diakonieverein 
Pöhl e.V. in Christgrün. 

Einer der ersten Gratulanten 
an diesem Tag war der Bür-
germeister der Gemeinde 
Pöhl Erik Jung. „Oh, ein jun-
ger Mann – Du siehst aus wie 
ein Schauspieler“ scherzt sie 
und begrüßte den Bürger-

meister. Sichtlich gerührt war sie von den Blumengrü-
ßen und der Duft der Hyazinthe brachte den Frühling 
zu Luzie Fritzsche. Ein kleiner Plausch bei einer Tasse 
Kaffee war allemal drin. 
Wer schon 100 Jahre alt ist, hat auch eine Menge zu 
erzählen. Einen Wermutstropfen hat es dennoch, 
wenn man ein so gesegnetes Alter erreicht – ihre vier 
Kinder hat Luzie alle überlebt. 
Dennoch ist sie charmant direkt und plaudert noch 
immer gern. Die Zeit verging wie im Fluge und zum 
Abschied ruft sie dem Bürgermeister noch hinterher: 
„Zum 200. Geburtstag kommst Du aber wieder!“

S 297, Anbau eines Geh- und 
Radweges und Fahrbahnerneuerung 
bei Neudörfel
Im November 2025 starteten die Bauarbeiten auf der 
S 297 bei Neudörfel. Im Auftrag der Niederlassung 
Plauen des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr 
entsteht ein neuer Geh- und Radweg in Neudörfel und 
es erfolgt eine umfassende Fahrbahnerneuerung zwi-
schen Neudörfel und dem Abzweig Christgrün. Die Ge-
samtbaumaßnahme soll voraussichtlich bis Ende Mai 
2026 abgeschlossen sein.
Geplant ist der Lückenschluss des Geh- und Radweges 
vom Bauende des bereits 2023 fertiggestellten Ab-
schnitts am Parkplatz Gasthof „Zum Posthaus“ bis zur 
Einmündung Ziegelhüttenstraße. 
Während der Bauphase November/Dezember 2025 
wurde der Verkehr mittels Ampelanlage halbseitig an 
der Baustelle vorbeigeführt. Ab dem 02.03.2026 bis 
voraussichtlich 22.05.2026 ist für die weiterführende 
Baumaßnahme eine Vollsperrung der S 297 erforder-
lich. Der Verkehr wird dann großräumig von der S 297 
kommend nach Plauen auf die B 173, weiter auf die  
B 169 bis nach Neuensalz, über die kommunale Straße 
K7816 bis zum Kreisverkehr Goldene Höhe und weiter 
über die S 298 zurück zur S 297 geleitet. Die Gegen-
fahrbahn wird analog geführt. Die Gemeinde Pöhl er-

richtet die Straßenbeleuchtung im Bereich Neudörfel. 
Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die notwendigen Einschränkungen und 
besonders umsichtige Fahrweise auf der Umleitung. 

LANDESAMT FÜR STRASSENBAU UND VERKEHR
Stabsstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Pöhl

Breitbandausbau Helmsgrün
Anfang März beginnen durch die Firma GDMcom Bau 
GmbH im Ortsteil Helmsgrün die Arbeiten für den 
Breitbandausbau. Durchgeführt werden die Arbeiten 
am FKK-Strand entlang der Pöhler Straße. Im Bereich 
der Wohnbebauung muss die Maßnahme unter Voll-
sperrung der Straße durchgeführt werden. Die Zufahrt 
für die Anlieger wird gewährleistet. Wir bitten um ihr 
Verständnis.

Verlegung Mittelspannungskabel 
Ortsteil Herlasgrün
Im Zuge der Verlegung der Mittelspannungskabel 
durch die MitNetz im Ortsteil Herlasgrün wird es ab 
März zu Behinderungen entlang der Dorfstraße und 
den Stiftshäusern kommen. Im Bereich der Dorfstraße 
finden die Arbeiten zwischen der Bahnhofstraße und 
Christgrüner Straße unter Vollsperrung statt.

Ebenso wird der Bereich zwischen den Stiftshäusern 
6A und 14A voll gesperrt. Wir bitten um Beachtung der 
Ausschilderung.
 

Ein Leben 100 Jahre lang 
 
Am 18. Februar feierte Luzie Fritzsche 
ihren 100. Geburtstag. Seit gut 17 Jahren 
lebt sie in der ambulant betreuten 
Wohngemeinschaft des Diakonieverein 
Pöhl e.V. in Christgrün.  
Einer der ersten Gratulanten an diesem 
Tag war der Bürgermeister der Gemeinde 
Pöhl Erik Jung. „Oh, ein junger Mann – Du 
siehst aus wie ein Schauspieler“ scherzt 
sie und begrüßte den Bürgermeister. 
Sichtlich gerührt war sie von den 
Blumengrüßen und der Duft der Hyazinthe 
brachte den Frühling zu Luzie Fritzsche. 
Ein kleiner Plausch bei einer Tasse Kaffee 
war allemal drin.  
Wer schon 100 Jahre alt ist hat auch eine 
Menge zu erzählen. Einen Wermutstropfen 
hat es dennoch, wenn man ein so 
gesegnetes Alter erreicht – Ihre vier Kinder 
hat Luzie alle überlebt.  
Dennoch ist sie charmant direkt und 
plaudert noch immer gern. Die Zeit vergeht 
wie im Fluge und zum Abschied ruft sie 
dem Bürgermeister noch hinterher: „Zum 
200. Geburtstag kommst Du aber wieder!“ 
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NACHRUF
Die Gemeinde Pöhl trauert um

Rainer Köhler
Der Jocketaer verstarb am 27.01.2026 im Alter 
von 81 Jahren. Herr Köhler hat sich viele Jah-
re mit Leidenschaft, Herzlichkeit und Hingabe 
für die Gemeinde Pöhl engagiert. So war er als  
Gemeinderat, als Hallenwart an der Grund-
schule Jocketa und als Wanderwegewart für die  
Gemeinde Pöhl tätig. Im Jahr 2022 wurde 
Herr Köhler für sein überdurchschnittliches  
Engagement mit dem Bürgerpreis der Gemeinde 
Pöhl ausgezeichnet.

Sein Wirken wird unvergessen bleiben. 

Wir danken für die gemeinsame Zeit und werden 
Herrn Köhler stets als wertvollen Menschen in  
Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen 
Angehörigen.

Bürgermeister Erik Jung
Gemeinderat der Gemeinde Pöhl
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Pöhl

Dank an Gemeinderat Lutz Köpke

Bei der Kommunal-
wahl im Juni 2024 
wurde Lutz Köpke 
mit 667 Stimmen 
für die Alternati-
ve für Deutsch-
land als Mitglied 
in den Gemein-
derat gewählt. 
Aufgrund eines 
Wohnortswechsel 
ist Herr Köpke im 
Februar aus dem  
Gemeinderat der 
Gemeinde Pöhl 
ausgeschieden. Der Bürgermeister bedankte sich für 
sein ehrenamtliches Engagement und wünscht Herrn 
Köpke für seinen weiteren Lebensweg alles Gute bei 
bester Gesundheit.

Wichtige Informationen der 
Passbehörde zu Reisepässen und 
Personalausweisen

Durch eine Änderung im Passrecht geben wir folgen-
des bekannt.

Antragstellung
-	 Bei Beantragung ist Ihr persönliches Erscheinen 

erforderlich.
-	 Die Beantragung ist während der Sprechzeiten
	 montags:	  8.00 – 12.00 Uhr und
	 dienstags:	  8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr 

sowie
	 donnerstags: 8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 

möglich.
	 In Ausnahmefällen ist nach telefonischer Abspra-

che eine Beantragung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich.

-	 Eine Verlängerung von Reisepässen und Personal-
ausweisen ist nicht möglich.

Mitzubringen sind:
-	 bisheriger Personalausweis oder Reisepass;
-	 die Geburtsurkunde oder Eheurkunde;
-	 ein digitales biometrisches Passbild, welches auch 

vor Ort erstellt werden kann – ab dem 10. Lebens-
jahr  die Gebühr beträgt 6,00 Euro;

-	 nach Diebstahl oder Verlust die polizeiliche Dieb-
stahls- oder Verlustanzeige;

hoben. Im Jahr 2026 sind das zusätzliche Fragen zur 
Wohnsituation der Menschen.

Für den Mikrozensus werden nach den Regeln eines 
mathematisch-statistischen Zufallsverfahrens Gebäu-
de ausgewählt. Die dort lebenden Haushalte werden 
dann befragt. Um auch Aussagen über Veränderungen 
und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu kön-
nen, werden die ausgewählten Haushalte über einen 
Zeitraum von fünf aufeinanderfolgenden Jahren bis 
zu viermal in die Befragung (maximal zweimal inner-
halb eines Jahres) einbezogen.

Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Er-
hebungsbeauftragte als Telefoninterview. Im Vorjahr 
nutzten rund 69 Prozent der Haushalte diesen zeit-
sparenden Erhebungsweg. Die Erhebungsbeauftrag-
ten sind zu den entsprechenden Gesetzen und ein-
schlägigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt 
und zur Geheimhaltung verpflichtet. Es besteht auch 
die Möglichkeit, den Mikrozensus-Fragebogen eigen-
ständig online oder auf Papier auszufüllen. Alle Ein-
zelangaben werden geheim gehalten und dienen aus-
schließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken. 

Weitere Informationen zum Mikrozensus, Erklär- 
Videos in verschiedenen Sprachen und Antworten auf 
häufige Fragen sind unter www.mikrozensus.de zu fin-
den.

Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2024 für Sachsen:
•	 In 19 % der sächsischen Haushalte leben Kin-

der unter 18 Jahren.
•	 Für 45 % der Bevölkerung ist die eigene Er-

werbstätigkeit die Haupteinkommensquelle.
•	 Über 80 % der Erwerbstätigen arbeiten nie im 

Homeoffice.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 
öffentlichen Sitzung des
Gemeinderates der Gemeinde Pöhl 
am 12.02.2026
Beschluss über das Ausscheiden des 
Gemeinderatsmitgliedes Herrn Lutz Köpke 
i.S.d. § 34 Abs. 1 Satz 1 und 2 i.V.m. § 31 
Abs. 1 SächsGemO
Mit Antrag vom 22.01.2026 teilte das Gemeinderats-
mitglied Herr Lutz Köpke (AfD) dem Bürgermeister mit, 
dass er verzogen sei und somit kein Einwohner der Ge-
meinde Pöhl mehr ist. Somit tritt § 34 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. 
§ 31 Abs. 1 SächsGemO in Kraft. Herr Köpke hat die 
Wählbarkeit zum Gemeinderatsmitglied verloren und 

Warum sieht das Gewässer manchmal 
so unordentlich aus?

Ein dichtes Gestrüpp wächst am Gewässer, dazwi-
schen hängt noch ein abgebrochener Ast von den vie-
len Weiden. Manchmal sieht ein Gewässer einfach nur 
unordentlich aus. Doch sollte man wirklich „Ordnung“ 
am Gewässer schaffen?
Wie sollte der Bach in meiner Heimat überhaupt aus-
sehen? Manche denken jetzt vielleicht an ein gerades 
Gewässer, der Böschungsrasen kurz gemäht. Doch 
so einem Gewässer geht es nicht gut. Naturnahe Ge-
wässer dagegen erfüllen viele Funktionen. Sie sind 
Lebensraum, sorgen innerorts für Abkühlung an hei-
ßen Tagen und sind für Hochwasser gut gewappnet. 
Denn mit ihren kräftigen Wurzeln halten Gehölze am 
Gewässer das Ufer fest und verhindern, dass es aus-

Bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren:
-	 persönliche Vorsprache eines sorgeberechtigten 

Elternteils mit Kind;
-	 Personalausweis bzw. Reisepass der Sorgeberech-

tigten;
-	 Nachweis über das gemeinsame Sorgerecht bzw. 

das alleinige Sorgerecht;
-	 ggf. Vaterschaftsanerkennung
	 In Einzelfällen kann die Vorlage weiterer Unter- 

lagen notwendig sein.

Bearbeitungszeiten und Gebühren:

Reisepässe: 		
Bearbeitungszeit 4-6 Wochen,
unter 24 Jahre (6 Jahre gültig)		  37,50 EUR
ab 24 Jahre (10 Jahre gültig)		  70,00 EUR
48 Seiten  		           Zuschlag	 22,00 EUR
Express (3 Werktage - 72h)    Zuschlag 	 32,00 EUR

Personalausweise: 	
Bearbeitungszeit 			   3-4 Wochen
unter 24 Jahre (6 Jahre gültig)	 NEU	 27,60 EUR
ab 24 Jahre (10 Jahre gültig)	 NEU	 46,00 EUR

Die Gebühr ist bei Antragstellung zu zahlen. Die Zah-
lung ist in bar oder per EC-Karte möglich.

Die Erfassung der elektronischen Fingerabdrücke ist 
seit dem 2. August 2021 bei der Beantragung eines 
Personalausweises bzw. Reisepasses gesetzlich vor-
geschrieben. Bei Kindern erfolgt die Abnahme der 
Fingerabdrücke erst ab dem 6. Lebensjahr.

Personalausweise werden als Reisedokument nicht in 
allen Staaten anerkannt. Die Reisebestimmungen für 
das gewünschte Urlaubsland können Sie beim Aus-
wärtigen Amt (www.auswaertigesamt.de) nachlesen.

Für weitere Auskünfte oder Fragen stehen wir Ihnen 
gern zur Verfügung.

gespült wird. In den Baumkronen sorgt das Laub für 
frische Luft und auch Fischen und Kleinlebewesen ge-
fällt es in einem schattigen Bach viel besser. In Ufer-
pflanzen fühlen sich Amphibien wohl und Vögel fin-
den im Gehölz einen Nistplatz.
Ein naturnahes Gewässer besteht also nicht aus einem 
kurz gemähten Böschungsrasen und ist auch nicht 
begradigt. Doch innerorts gibt es dafür nicht immer 
genug Platz. Deshalb muss gelegentlich gemäht wer-
den und an bestimmten Stellen ist eine Gehölzpfle-
ge erforderlich. Insbesondere, wenn das Hochwasser 
sonst keinen Platz mehr hat und zur Gefahr werden 
kann. Wichtig ist, dass die Pflege schonend erfolgt, 
beispielsweise durch ein abschnittweises Vorgehen. 
Schließlich sollen durch Mahd und Gehölzschnitt die 
vielen Tiere, die dort ihren Lebensraum haben, nicht 
zu Schaden kommen. Nach der Pflegemaßnahme kön-
nen sie sich wieder ansiedeln – für ein Stück wertvolle 
Natur mitten im Ort.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und 
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.
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mehr hat und zur Gefahr werden kann. Wichtig ist, dass die Pflege schonend erfolgt, 
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Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und Fachberater Gewässer des Landesamtes für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises. 
 

 
Foto: Ein naturnahes Gewässer mit unterschiedlichem Bewuchs 

bietet eine große Vielfalt für Lebewesen, aber auch zur Erholung.
Quelle: LfULG, Wetzelt
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scheidet somit aus dem Gemeinderat aus. Der Gemein-
derat hat das Ausscheiden unverzüglich festzustellen. 

Da laut dem Wahlvorschlag der AfD, aus der Gemeinde-
ratswahl von 2024, kein weiterer Kandidat aufgestellt 
wurde, bleibt der Gemeinderatssitz zukünftig unbe-
setzt. Eine Nachbesetzung findet nicht statt.

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl stellt das Aus-
scheiden des Gemeinderatsmitgliedes Herrn Lutz Köp-
ke (AfD) mit sofortiger Wirkung i.S.d. § 34 Abs. 1 Satz 1 
und 2 i.V.m. § 31 Abs. 1 SächsGemO fest.

Bestellung der Mitglieder und 
Stellvertreter für die beschließenden 
Ausschüsse
Aufgrund des Ausscheidens des Gemeinderates Herrn 
Lutz Köpke (AfD) aus dem Gemeinderat der Gemeinde 
Pöhl, muss der Technische Ausschuss des Gemeindera-
tes der Gemeinde Pöhl neu besetzt werden. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl bestellt für die 
verbleibende Legislaturperiode 2026-2029 die folgen-
den Personen als Mitglieder bzw. Stellvertreter in den 
technischen Ausschuss:

	 ordentliches Mitglied	 stellvertretendes Mitglied
1.	 Helmar Müller	 Christiane Szameitat
2.	 Peter Stier	 Daniel Oltzscher
3.	 Volker Petzoldt	 Silvio Kurzendörfer
4.	 Steffen Fischer	 Thorsten Reichelt

Bestellung der Vertreter und Stellvertreter 
für den Zweckverband Talsperre Pöhl
Aufgrund des Ausscheidens des Gemeinderates Herrn 
Lutz Köpke (AfD) aus dem Gemeinderat der Gemeinde 
Pöhl, müssen die Vertreter und Stellvertreter für den 
Zweckverband der Talsperre Pöhl der Gemeinde Pöhl 
neu bestimmt werden. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl wählt für die ver-
bleibende Legislaturperiode 2026-2029 die folgenden 
Personen als weitere Mitglieder und deren Stellver-
treter für die Verbandsversammlung im Zweckverband 
Talsperre Pöhl:

	 ordentliches Mitglied	 Stellvertreter/ -in
1.	 Anett Hartenstein	 Volker Petzoldt
2.	 Markus Lehmann	 Thorsten Reichelt

Beschluss zum Aufstellungsbeschluss 
nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB für die 
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
„Ortsteil Möschwitz“
Für den Ortsteil Möschwitz soll eine Klarstellungssat-
zung aufgestellt werden, um die Grenzen des im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteils festzulegen (§ 34 Abs. 
4 Nr.1 BauGB). Gleichzeitig sollen Potentiale, die im Zu-
sammenhang mit dem bauplanungsrechtlichen Innen-
bereich (Zulässigkeitsbereich innerhalb des im Zusam-

menhang bebauten Ortsteils nach § 34 BauGB) stehen, 
in diesen einbezogen werden („Ergänzungssatzung“ 
nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB), um diese baurechtlich für 
eine Bebauung zu legitimieren. Diese städtebaulichen 
Instrumente können zur Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung kombiniert werden.

Beschluss:
(1)	Für den Ortsteil Möschwitz soll die Klarstellungs- 

und Ergänzungssatzung mit der Bezeichnung Klar-
stellungs- und Ergänzungssatzung „Ortsteil Mösch-
witz“ aufgestellt werden.

(2)	Dieser Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.

Beschluss über die Vergabe zur Aufstellung 
eines B-Planes im zweistufigen Regel-
verfahren mit integriertem Grünordnungs-
plan inkl. Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 
und Umweltprüfung mit Umweltbericht nach 
BauGB an der Dorfstraße in Neudörfel sowie 
der Ermächtigung des Bürgermeisters zum 
Abschluss einer Kostenübernahme-
erklärung des Kostenschuldners des 
Verfahrens
Um Planungsklarheit im Ortsteil Neudörfel zu schaffen, 
ist es erforderlich, einen B-Plan im zweistufigen Regel-
verfahren mit integriertem Grünordnungsplan inkl. Ein-
griffs-/Ausgleichsbilanzierung und Umweltprüfung mit 
Umweltbericht nach BauGB zu erstellen.

Im Rahmen des Verfahrens wurden drei Planungsbüros 
zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Es ergab sich 
folgende Reihenfolge:

Bieter 1		 36.000,00 Euro (brutto)
Bieter 2		 47.000,00 Euro (brutto)
Bieter 3		 - kein Angebot abgegeben -	  
Die Angebote sind fristgerecht eingegangen, rechtsver-
bindlich unterschrieben sowie korrekt und vollständig 
ausgefüllt.

Die Firmen verfügen über die erforderliche Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit sowie ausreichende 
technische und wirtschaftliche Mittel. Die Angebote 
wurden rechnerisch geprüft und es wurden keine Un-
stimmigkeiten festgestellt. Die erforderlichen Mittel 
für die Durchführung der Maßnahme stehen haushalts-
rechtlich zur Verfügung. Es ist zusätzlich eine Kosten-
übernahmeerklärung mit dem Kostenschuldner für das 
Verfahren zu schließen. Der Bürgermeister muss für den 
entsprechenden Vertragsabschluss ermächtigt werden.

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, den 
Bürgermeister, Herrn Erik Jung, für den Abschluss einer 
Kostenübernahmeerklärung mit dem Kostenschuldner, 
für die Aufstellung eines B-Planes im zweistufigen Re-
gelverfahren mit integriertem Grünordnungsplan inkl. 
Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung und Umweltprüfung 
mit Umweltbericht nach BauGB an der Dorfstraße in 
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Kindergarten 

„Was machen unsere Eltern, wenn 
wir in der Kita sind?“

Diese Frage stellten sich die Kinder aus dem Kinder-
garten. Wir beantworteten diese den Kindern, indem 
wir die Eltern einluden und ihre Berufe vorstellten. 
Für diese zahlreiche Unterstützung möchten wir uns 
noch einmal herzlichst bedanken! In der ersten Wo-
che besuchten wir die MitarbeiterInnen des Simmels. 
Die Kinder schauten sich den Beruf der VerkäuferIn 
genauer an und lernten die verschiedenen Tätigkei-
ten kennen. Am nächsten Tag stellte eine Kollegin 
den Friseurberuf vor. Sie brachte dafür verschiedenes 
Equipment mit und stellte dies den Kindern vor. Dar-
auf erzählten auch viele Kinder freudig von ihren ers-
ten Friseur Erfahrungen. In der zweiten Woche stellte 

eine Mama den Beruf der Ärztin vor. Dabei zeigte und 
erklärte sie verschiedene Utensilien aus dem Arzt-
koffer, welche die Kinder im Anschluss ausprobieren 
durften. Zum Ende der Woche konnten die Kinder die 
freiwillige Feuerwehr Jocketa besuchen, wobei ihnen 
die Fahrzeuge und die Aufgaben der Feuerwehr vorge-
stellt wurden. In der darauffolgenden Woche konnten 
die Kinder herausfinden, was die Aufgaben eines Leh-
rers sind. Die Kinder waren dabei sehr aufmerksam 
und stellten viele Fragen, da sie sich schon auf ihre 
Schulzeit freuen. In der letzten Februarwoche besuch-
te uns eine Architektin im Kindergarten. Diese erklär-
te den Kindern, was alles zu beachten ist bei einem 
Hausbau.  Die-
ses Projekt ist 
noch nicht ab-
geschlossen 
und die Kinder 
können sich 
auch im März 
auf weitere 
Beruf Vorstel-
lungen freuen!

In Gocke do laaft‘s!

Und dass auch bei uns in 
der Kita Kinderland Pöhl. 
Viele verschiedene Tiere, 
Prinzessinnen, Superhel-
den und Co. haben uns am 
Dienstagmorgen begrüßt. 
Der Tag startete mit einem 
großen gemeinsamen Früh-
stück. Es gab eine Kostüm-
vorstellung bei der jeder 
zeigen konnte als was er 
da ist. Danach gab es noch 
mehrere Angebote wie zum Beispiel eine Bastelstati-
on und Kinderdisco. Wie jedes Jahr zogen der Hort und 
die Vorschule zu lustiger Musik durch die Gemeinde. 
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Neudörfel, zu ermächtigen und beauftragt den Bürger-
meister mit der Auftragsvergabe an den wirtschaft-
lichsten Bieter, Bieter 1, zum Gesamtpreis von 36.000 
Euro (Brutto).

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 
öffentlichen Sitzung des
Verwaltungsausschusses des 
Gemeinderates der Gemeinde Pöhl 
am 12.02.2026

Beschluss über die Vergabe eines 
Reinigungsvertrages für die 
Gemeindeverwaltung
Der Verwaltungsausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Pöhl beschließt die Vergabe eines Reinigungs-
vertrages für die Gemeindeverwaltung Pöhl an den 
wirtschaftlichsten Bieter, Bieter 1, zum Gesamtpreis 
von 16.738,87 Euro (brutto) zum 01.05.2026.
                                  
Beschluss über den Verkauf des Flurstücks 
1/c der Gemarkung Trieb
Der Verwaltungsausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Pöhl beschließt den Verkauf des Flurstücks 1/c 
der Gemarkung Trieb zum Kaufpreis von 2.500 Euro 
zzgl. der Kosten der Vermessung, des Verkehrswert-
gutachtens sowie der anfallenden Kaufnebenkosten. 
Der Anliegerin des Flurstückes 22/1 der Gemarkung 
Trieb ist eine Dienstbarkeit in Form eines Wegerechtes 
für das Flurstück 1/c der Gemarkung Trieb notariell, im 
Rahmen des Kaufvertrages, zu gewähren.
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Vereine

1. Mannschaft Fußball
Die Wetterbedingungen sind noch sehr wechselhaft 
und erschweren das Training auf dem Rasen in Rup-
pertsgrün. Zudem zog der Fasching in die Turnhalle 
in Jocketa ein, deshalb trainierten wir mehrmals mit 
unseren Sportfreunden aus Coschütz in der Soccer-
halle Elsterberg.

 

1. Mannschaft Fußball 
Die Wetterbedingungen sind noch sehr 
wechselhaft und erschweren das Training auf 
dem Rasen in Ruppertsgrün. Zudem zog der 
Fasching in die Turnhalle in Jocketa ein, deshalb 
trainierten wir mehrmals mit unseren 
Sportfreunden aus Coschütz in der Soccerhalle 
Elsterberg. 

 

 
Wir nahmen zu dem an zwei Hallenturnieren teil, 
die jeweils in Treuen stattgefunden hatten. Den 
Anfang machten wir beim Turnier der SG 
Pfaffengrün, das sehr farbenfroh startete. In der 
Vorrunde kamen wir leider nur auf den dritten 
Platz und belegten am Ende den sechsten Rang. 

 
Anfang Februar veranstalteten die Fußballer aus 
Zobes ebenfalls Ihr traditionelles Turnier. Für den 
Halbfinaleinzug bzw. Turniersieg reichte es noch 
nicht. Jedoch war es eine ansprechende 
Leistung, die am Ende einen fünften Platz erzielte 
bei zehn Teilnehmern . 

 
 

Kinderfußball 
Bei unseren Nachwuchskickern geht´s langsam 
wieder los. Die Hallensaison wurde durch den 
Fasching beendet und startet langsam wieder im 
Freien. Die Aufnahme des Trainings ist auch 
notwendig, da die ersten Spiele für die 
Platzierungsrunden Anfang März stattfinden. 
Dabei treffen unsere D-Junioren u.a. auf die 
Teams von Weischlitz, Wacker Plauen, 
Lengenfeld und das Derby gegen Zobes. 
Insgesamt werden elf Partien absolviert. 
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Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Förderverein Frei-
lichtbühne Pöhl e.V. (namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
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………………………………………………………………

Anzeigenannahmeschluss 
ist jeweils der 15. des Monats

 

 

Einladung 
 

Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 

Herlasgrün / Helmsgrün 
 

Zu der nichtö-entlichen Versammlung der Mitglieder 

der Jagdgenossenschaft am 

12.03.2026 um 18.00 Uhr 
Im Gasthaus „Frohsinn“ in Herlasgrün 

ergeht hiermit eine recht herzliche Einladung 

 

    Tagesordnung 

- Begrüßung aller Jagdgenossen und Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung 

- Bericht des Jagdpächters über das Jagdjahr 2025/2026 
- Bericht des Kassenführers 
- Entlastung des Vorstandes 
- Beschlussfassung über die Auszahlung von Erträgen 
- Anfragen und Diskussion 

 

Im Anschluss lädt der Jagdpächter recht herzlich zum Jagdessen 
ein. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Die Jagdvorsteherin- Anett Hartenstein 
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Informationen

MACHEN SIE MIT
E L T E R N S E I N  H E U T EE L T E R N S E I N  H E U T E

W A S  B E W E G T  ( J U N G E )

F A M I L I E N  I M  V O G T L A N D K R E I S ?

# Weil Familie zählt

# Teilen Sie Ihre Idee für starke Familien

# Mitreden. Mitgestaltung. Mitbestimmung.

# JETZT TEILNEHMEN – die Umfrage endet      – die Umfrage endet     

    am 30.04.2026!

 https://fs.egov.sachsen.de/formcycle/form/alias/855/Umfrage_Familienbildung_Vogtlandkreis/

ELTERNUMFRAGE

   2026

• Gesundheits-Checks 
• Impfberatung und Kontrolle 
  von Impfausweisen
• Beratung zur Mund- und Zahnhygiene
• Zuckerausstellung
• Mitmachaktionen für Kinder und Jugendliche
• Einblick in die Leistungen und Angebote 
  des Sozialpsychiatrischen Dienstes
• Informationen zur Tumorberatung
• Informationen zu Projekten der Gesundheitsförderung und Prävention
• Informationen zu den Selbsthilfeangeboten im Vogtlandkreis
• Interessante Fachvorträge, u.a. 14:00 Uhr Dr. med. Beatrice Schell 
  »Hautkrebs und Hautkrebsvorstufen – erkennen, behandeln und vorbeugen«

TAG DES GESUNDHEITSAMTES 18. MÄRZ 2026
10.00 – 16.00 UHR 
LANDRATSAMT 
VOGTLANDKREIS

        

+ BEGEHBARES HAUTMODELL

+ TEDDYKLINK FÜR 
    DIE KLEINEN GÄSTE

+ MITMACHAKTIONEN ZUR 
   HÄNDEHYGIENE

• Mitmachaktionen für Kinder und Jugendliche

www.vogtlandkreis.de
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Kirchennachrichten  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Sonntag, 1. März:	 10.30 Uhr	
Reminiszere
Gottesdienst im Gemeindesaal

Sonntag, 8. März:	 10.30 Uhr		
Okuli
Gottesdienst im Gemeindesaal

Sonntag, 15. März:	 09.00 Uhr		
Lätare
Gottesdienst im Gemeindesaal, anschl. Gemeinde-
gebet

Sonntag, 22. März:	 10.30 Uhr		
Judika
Gottesdienst im Gemeindesaal mit KircheUnterwegs

Sonntag, 29. März:	 09.00 Uhr	
Palmarum
Gottesdienst im Gemeindesaal, anschl. Gemeinde-
gebet

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Christenlehre Kl. 1-2, dienstags 14:00 Uhr, 
Jocketa Christenlehre

Christenlehreraum Kl. 3-4, dienstags 15:00 Uhr, 
Christenlehreraum Jocketa 

Jungschar Kl. 5-6, montags 17:00 Uhr
Gemeindesaal Jocketa

Senioren- und Diakonienachmittag
Freitag, 13.03.2026, 14.30 Uhr  im Kirchsaal

Chor mittwochs 19.00 Uhr Kirchsaal

Sonntag, 1. März:	 09.00 Uhr		
Reminiszere
Gottesdienst

Sonntag, 8. März:	 09.00 Uhr		
Okuli
Gottesdienst im Gemeindehaus Elsterberg

Sonntag, 15. März:	 09.00 Uhr		
Lätare
Gottesdienst der Konfirmanden

Sonntag, 22. März:	 09.00 Uhr		
Judika
Gottesdienst im Gemeindehaus Elsterberg

Sonntag, 29. März:	 14:00 Uhr		
Palmarum
Jubelkonfirmation

Öffnungszeiten Pfarrbüro Ruppertsgrün
Jeweils am zweiten Mittwoch im Monat
von 9.30 Uhr – 13.00 Uhr 

Änderung der Kontonummer
Neues Konto: DE03870580003812002956 (Bitte immer 
Verwendungszweck „KG Ruppertsgrün“ angeben) 
Telefon: 037439/6434 · kg.ruppertsgruen@evlks.de

Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns in der 
Zentralen Verwaltung Reichenbach erreichen:
Montag	 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch	 10.00-12.00 Uhr
Donnerstag	 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr

Telefonisch erreichbar: 03765/78380 
Per E-Mail: kg.reichenbach_vogtland@evlks.de

Frauendienst Mittwoch, den 11.03.2026	
14.00 Uhr im Gemeindesaal

Bibel - und Gesprächskreis 
    Donnerstag, den 26.03.2026

19.30 Uhr im Gemeindesaal

Kinderchor Jocketa
Alle Kinder, die sich auf gemeinsames Singen 
und Spaß freuen, treffen freitags um 16.00 Uhr
im Gemeindezentrum Jocketa.
Bitte meldet euch bei Claudia Preiss unter 
01729336871.

Gesucht wird dringend Verstärkung

Für verschiedenste kleine und größere Aufgaben in 
unserer Kirchgemeinde suchen wir Gemeindemit-
glieder, denen es möglich ist, hierbei zu helfen.
Im Gemeindezentrum liegt eine „To-do-Liste“ aus, 
wo man sich einbringen möchte, und aber auch 
kann, oder gerne im Pfarramt melden.
Herzlichen Dank vorab.

ihre Kirchgemeindevertretung
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ICH FÜHLE MICH 
VERANTWORTLICH 

FÜR MEIN LEBEN.
Deshalb habe ich mich für 
eine Bestattungsvorsorge 

entschieden.

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1

Anzeigenteil

Seelentröster

Ein guter Abschied feiert das Leben 
und spendet Trost. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de
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3-Zi.-Wohnung ca. 60 qm in Jocketa
in ruhig gelegenen MFH, Gartennutzung möglich;
Bad und Küche mit Fenster, geringe Nk, sofort frei.

Besichtigung kurzfristig unter 
0151-56263351 zu terminieren.

Gaststätte „Zum Mooswirt“
in der Bungalowsiedlung Neudörfel

………………
Gaststätte  „Zum Mooswirt“, Neudörfel 14A, 08543 Pöhl

Wir eröffnen die Saison 2026 
ab Donnerstag den  26.3.26

und freuen uns auf ein Wiedersehen mit Euch. 

Am Ostersamstag findet wieder 
unsere bunte Eiersuche 

ein Spass für Klein und Groß 
in unserer Siedlung statt. 

Reservierungen nehmen wir gern unter
037439-441570 entgegen.

Gaststätte „Zum Mooswirt“
in der Bungalowsiedlung Neudörfel

………………
Gaststätte  „Zum Mooswirt“, Neudörfel 14A, 08543 Pöhl
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